
	

Vorstand und Impressum

Bezugspreis für das FLIEGERBLATT ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
Beitragskonto: �Volksbank Rhein-Erft-Köln eG,  

IBAN: DE25 3706 2365 1014 3720 12 
BIC (Swift Code): GENODED1FHH

Überweisungen aus dem Ausland außerhalb der Single EURO Payments Area (empfohlen): 
PayPal: GerdRuge@t-online.de  
(Mitgliedsbeitrag in EURO zuzüglich 3,00 € PayPal-Gebühren)
Spendenkonto für  Gem. d. Flieger „WERNER ANDRES SOZIALFONDS“ 
Volksbank Rhein-Erft-Köln eG, IBAN: DE82 3706 2365 1014 3830 14,  
BIC (Swift Code): GENODED1FHH oder PayPal: GerdRuge@t-online.de

Herausgeber und Verleger: 
GEMEINSCHAFT DER FLIEGER DEUTSCHER  
STREITKRÄFTE E.V.,  
www.Fliegergemeinschaft.de

Präsident:  
Volker Zimmer  
E-Mail:	 volker.zimmer@fliegergemeinschaft.de

Vizepräsidenten:	  
Gunter Fichte  
Dorfstraße 22 d 
01774 Klingenberg-Obercunnersdorf,  
Telefon:	 035055 / 61206  
E-Mail:	 gunter.fichte@fliegergemeinschaft.de 
Helmut Henk 
(siehe Gemeinschaft deutscher Transportflieger)

GdF Geschäftsführung und  
FLIEGERBLATT-Vertrieb:  
Rolf Chur 
Südstraße 66a, 53797 Lohmar 
Tel./Fax:	02246 / 3037375, 
E-Mail:	 rolf.chur@fliegergemeinschaft.de

Redakteur:	  
Hartmut Laboch (verantwortlich für Text und Bild)

Beiträge an:  
Redaktion FLIEGERBLATT 
Julius-Leber-Straße 16, 53340 Meckenheim 
Telefon: 02225 / 6649, E-Mail: cargonav@aol.com 
oder hartmut.laboch@fliegergemeinschaft.de

Anzeigen:  
Gerd Ruge (siehe Schatzmeister)

Layout und Bildbearbeitung:  
Bottin Satz & Bild, Nadine Bottin, Lingscheider 
Weg 36, 53902 Bad Münstereifel,  
Telefon: 02253 / 5466170,  
E-Mail:	 fliegerblatt@bottinsatzundbild.de

Druck:  
fineart.media GmbH
Robert-Bosch-Straße 6, 50181 Bedburg
www.fineart.media

Schatzmeister:	  
Gerd Ruge 
Elsa-Brändström-Straße 29, 50374 Erftstadt 
Telefon:	 02235 / 953527, Fax: 03222 / 6882614 
E-Mail:	 GerdRuge@t-online.de

Referent „Geschichte/Tradition, Suchdienst- 
zentrale und historisches Archiv“:  
N.N.

Referent „Sozialwesen“:  
Gerd Gloystein 
Hauptstraße 20 A, 53604 Bad Honnef 
Telefon:	 02224 / 74494 
E-Mail:	 gerd.gloystein@fliegergemeinschaft.de

Referent „Mitglieder-Betreuung und Archiv“:  
N.N.

Referent „Organisation“:  
Dieter Reiners 
Biberweg 7, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
Telefon: 02247 / 9080030, Fax: 9080080,  
E-Mail: dieter.reiners@fliegergemeinschaft.de

Beisitzer:  
Dieter Besenthal  
Telefon:	 02241 / 390282 
E-Mail:	 dieter.besenthal@fliegergemeinschaft.de

Sergej Spudeiko 
Telefon:	 0163 / 2603594 
E-Mail:	 sergej.spudeiko@fliegergemeinschaft.de 

Versand:  
MailKoncept GmbH, Dirk Gerdhabing,  
Zobelweg 10, 53842 Troisdorf,  
Telefon:	 02241 / 146300,  
E-Mail:	 mailkoncept@aol.com

vor 70 Jahren haben Jagdflieger unsere Vorgängerorganisation, die Gemeinschaft 
der Jagdflieger, gegründet. Es ging um gegenseitige Unterstützung nach dem 
Krieg; Witwen und Kinder standen dabei im Vordergrund. Es wurden regiona-
le Strukturen, Fliegerkreise geschaffen. Mit der Aufstellung der Luftwaffe kamen 
Traditionsgemeinschaften und -staffeln hinzu. Von Spendengeldern wurde ein Eh-
renmal in Geisenheim am Rhein zum Gedenken an die toten Jagdflieger errichtet. 
Über die Jahrzehnte haben dort zahlreiche unserer Fliegertreffen stattgefunden. 

Über die Zeit fand eine Aussöhnung mit Kriegsgegnern statt und damit eine Inter-
nationalisierung der Treffen. Nach der Wende und dem Ende des kalten Krieges 
erfolgte die Öffnung für ehemalige Flieger der NVA, der neuen NATO-Partner und 
Flieger aus der Ukraine und Russland. Einhergehend mit Veränderungen in der 
Luftwaffe wurde die Gemeinschaft in „Gemeinschaft der Flieger deutscher Streit-
kräfte“ umbenannt sowie für Flieger und Unterstützungspersonal aller Gattungen 
geöffnet. Dadurch wurde eine entsprechend breitere Basis für unsere Aktivitäten 
geschaffen.

Begegnung, Erfahrungsaustausch über die Fliegergenerationen und Grenzen hin-
weg ist und bleibt unser Ziel. Wir können mit Stolz auf die Entwicklung und das 
Erreichte der letzten 70 Jahre zurückblicken. Ich danke allen, die sich dafür ein-
gesetzt und dies ermöglicht haben.

Zur Wahrheit gehört aber auch, dass unsere Strukturen zum Teil überaltert sind 
und wir Impulse für eine zukunftsfähige Aufstellung brauchen. Wohin die Reise 
gehen soll, wird bei diesem IFT erkennbar. Hierzu hat die Luftwaffe die Vorstel-
lungen der aktiven Flieger mit eingebracht und damit den Rahmen zur Erreichung 
unserer Zielsetzung deutlich verbessert. Dafür sind wir ausgesprochen dankbar. 
Die weiteren Entwicklungstendenzen werde ich in der Vertreterversammlung und 
hoffentlich mit Ihnen beim IFT in Köln besprechen.

Darüber hinaus wollen wir in diesem Jahr wieder mit internationalen Gästen und 
Fliegern die 70 Jahre unserer Gemeinschaft feiern. Wir haben Grund dazu.

Bis dahin, bleiben Sie gesund




